
Nutzkalbinnen und Kühe guter Qualität sehr gefragt 

 

 

Mit 263 Tieren war der Auftrieb bei der Nutz- und 

Schlachtrinderversteigerung am 13. November etwas unter jenem 

im Vorjahr (279 Tiere) und somit für eine 

Novemberversteigerung zu niedrig.   

Bei den männlichen Tieren hat die Nachfrage nach Einstellern 

etwas angezogen die Preise waren wieder etwas höher als 

zuletzt.  

Die Einstellkalbinnen waren etwas schwächer nachgefragt, die 

Zuschlagspreise waren nicht mehr ganz auf dem Niveau der 

letzten zwei Versteigerungen. Wobei qualitativ hochwertige 

Kreuzungstiere gut verkauft werden konnten, Tiere schwächerer 

Qualität hatten deutlich niedrigere Preise. 

Bei den Kühen und vor allem bei den schweren Nutzkalbinnen 

wurde der Marktverlauf durch zusätzliche Nachfrage belebt und 

die Preise waren deutlich höher als zuletzt.  

Die nächste Nutz- und Schlachtrinderversteigerung in St. Donat 

findet am 11. Dezember 2024 statt. 

Achtung: Die Auflagen für die Blauzungenkrankheit beachten! 

 

  

 


